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Nr . ISS . Dienstag den 12 . Zmü L86S

Bekanntumchungen.Es wird hiermit bekannt gemacht , daß der bisherige Frankaturzwang für Briefe nach den englischenBesitzungen in Asien , namentlich nach Aden,/Ceylon , Britisch Ost -Indien , Penang ,Singapore und Hong -Kong auf dem Weg » durch Frankreich über Marseille und Suez mitdem 30 . d . M . aufhört und auf viesem Wege dm gedachte Correspondenz vom 1 . Juli l . I . an ent¬weder unfrankirt oder gegen Entrichtung der bisherigen Tare von 27 kr . bis */z Loth ausschließlich ,
ganz frankirt versendet werden , auch Rekommandition der Briefe stattfinden kan ».Rekommandirte und unfrankirte Briefe nac» den obigen Ländern werden daher künftig ausschließ¬lich über Frankreich versendet , wogegen frankirte/gewöhnliche Briefe je nach dem Willen des Aufgebers
entweder auf dem gleichen Wege oder über Triek befördert werden .Die näheren Bestimmungen können bei jeder Großh . Postanstalt erfragt werden .Karlsruhe , den 5 . Juni 1860 . /Direktion der großh . Verkehrsanstalten .

Jj A . d . D .
E ch e r l i n .

Kuttruff .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommensind , werden zu deren Rückenchfang , gegen Entrichtung der dar >uf haftenden Taren , hiermit aufgefordert .An Habicht in Montreux . — An Gut in Neuenheim . — An Knöri in Offenburg . — An Reinerin Hörden . — An v . Cube in Heidelberg . — An Mauz in Oelsbach . — An Mina Sch . hier . — AnSeidmeper in Villingen . — An Baier in Bruchsal / — An Durlacher in Kippenheim . — An F . Henrichin Frankfurt . — An S . Nachmann in Rastatt . —/ An Fußler in Mühlheim . — An Singer in Badem— An Kiefer in Gailingen . — An I . Sch o '> dt - n Bühl . — An Klein in Straßburg . — An H . Oisguä

in Paris . — An Klein in Straßburg . — Ar. Pinache in Paris . — An V . Himmelheber in London . —An Daiber in Liverpool . — An Roberts i« London . — Au Henri in Paris . — An Kurz hier . — AnHorn in Gißigheim . — Baumann in Binningen . — An das Polizeiamt hier . — An Dublin ? —An CH. Ludwig in Frankfurt . — An A. Hosthos in Mindheim . — An Dausek in Mannheim . — AnSchuhmacher in Köln . — An König in Mannham . — An C . Schäfer in Stuttgart . — An v . Stettenin Stetten . — An Mietck in Rastatt . — An Cl Barthold in Pforzheim . — An I . Rihn in Frankfurt .
— An Moll in Hochendorf . - An Schmid in /Gengenbach . — An Holz in Tuttlingen . — An Schmidtin Mannheim . — An I . Grethe in Heidelberg . /— An Certi in Crema . — An M . Lang in Heidelberg .Retour - iF ah rpostftücke :An Knies in Mannheim . — An ElberfeÜd in Köln . — An Hetzler in Mannheim .Karlsruhe , den 10 . Juni 1860 . !

Großh . Post/ - und Eisenbahnamt .

Gewerbeschule der Residenzstadt Karlsruhe.Dienstag den 12 . d. M . , Morgens 7 Uhr . kndet die Anfnahmsprüfung sämmtlicher hier in derLehre stehender und noch nicht in die Gewerbeschule/aufgenommener Lehrlinge statt .Die Lehrmeister der zünftigen wie der nichtzünftigen Gewerbe werden gemäß des bestehendenGesetzes und der darauf bezüglichen Verordnungen Großherzoglichen Ministeriums aufgefordert , dafür zusorgen , daß ihre Lehrlinge , auch wenn dicke noch/nicht eingeschrieben sind , um so gewisser zu der fest¬gesetzten Zeit im Gewerbeschullokale erscheinen , als/eine weitere Aufnahmsprüfung für das nun beginnende
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Singapore und Hong -Kong auf dem Weg » durch Frankreich über Marseille und Suez mitdem 30 . d . M . aufhört und auf viesem Wege dm gedachte Correspondenz vom 1 . Juli l . I . an ent¬weder unfrankirt oder gegen Entrichtung der bisherigen Tare von 27 kr . bis */z Loth ausschließlich ,
ganz frankirt versendet werden , auch Rekommandcmon der Briefe stattfinden kan ».Rekommandirte und unfrankirte Briefe nac» den obigen Ländern werden daher künftig ausschließ¬lich über Frankreich versendet , wogegen frankirte/gewöhnliche Briefe je nach dem Willen des Aufgebers
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Großh . PoW - und Eisenbahnamt .

Dienstag den 12 . d. M . , Morgens 7 Uhr . kndet die Anfnahmsprüfung sämmtlicher hier in derLehre stehender und noch nicht in die
Gewerbeschule/aufgenommener Lehrlinge statt .Die Lehrmeister der zünftigen wie der nichtzünftigen Gewerbe werden gemäß des bestehendenGesetzes und der darauf bezüglichen Verordnungen Großherzoglichen Ministeriums aufgefordert , dafür zusorgen , daß ihre Lehrlinge , auch wenn dicke noch/nicht eingeschrieben sind , um so gewisser zu der fest¬gesetzten Zeit im Gewerbeschullokale erscheinen , als/eine weitere Aufnahmsprüfung für das nun beginnendeSchuljahr nicht mehr vorgenommen wird . /Sämmtliche Lehrlinge haben sich mit Schreibpapier und Federn zu versehen .Die Aufnahme der Bäcker - und Metzgerlehrlinge findet Donnerstag darauf de» 14 . d, M -, Morgensvon 10 bis 12 Uhr , statt . /Mit dieser Aufnahmsprüfung nimmt auch der schematismusmäßige Unterricht für das neue Schuljahrseinen Anfang .

/
Karlsruhe , den 9 . Juni 1860 . /Der Gewerbefchul -Vorßand .
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Bekanntmachung.
Nr . 8,187 . Aus eiüem hiesigen Privathausc

wurde ein Blechnerambos , welcher 26 Pfund schwer

ist , und unten aus Eise « , oben aber aus glänzend
polirtcm Stahl besteht,/entwendet .

Man bittet um Fahndung .
Karlsruhe , den Ol. Juni t860 .

Großh . S/adtamts - Gericht .
a ch s .

//rrret/ .

^ / Offene Tro^npeterstelle .
"

Beim Großh . Feld <u tillerie -Regiment ist eine

Trompeterstelle frei , wmche sogleich wieder besetzt
werden soll . Reflektirende , welche die nöthigen

Fähigkeiten besitzen , haken sich bei Unterzeichnetem
Commando alsbald zu/ melden .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1860 .
Der Commandant « es Großh . Feldartillerie -

Mgiments .

_
Ze r/ > n i , Oberst ._

Fahrnißver^eigerung.
Die Gant des Schneidermeisters Heinrich

Fark von hier betreffend.
Am Mittwoch - tn 13 . Juni l . I . ,

Mittags ll Uhr , « erden ernige zur Masse

gehörige » Fahrnisse im/Rathhause dahier gegen

gleich baare Zahlung öffentlich versteigert , als :

1 Pfeilerkommödchen / 1 Arbeitstisch , 1 Tisch -

Teppich , t Wanduhr/1 weiße Bettdecke , 3 Her¬

renhemden , 3 Bettdeckziechen , 2 Kopfkiffenüber¬

züge , 4 Vorhänge / 6 Tischtücher , 1 Hand¬

tuch , 2 Leuchter , 1 / stachtlampe und einige kleine

Bilder .
Karlsruhe , den/5 . Juni 1860 .

Z Hiehm , Gerichtsvollzieher .

Ettlingen .

/ / ' Heugrasve/steigerung .
/ Die Direktion der Gesellschaft für Spinnerei

und Weberei läßt bis / Donnerstag den 14 .

d. M . , Morgens 8 Uhr , auf dem Platze
selbst öffentlich versteigern :

den diesjährigen Heugraserwachs von circa

25 Morgen Wissen , in der Umgebung der

Fabrik gelegen . /
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr bei

der sogenannten Brckvergartenwiesc .
Di «/Direktion .

Wohnungsauträge und Gesuche .

, Möblirte Zimmer zu vermieden .
/ Amalienstraße Nr . /75 sind sogleich 3 schön

möblirte Zimmer zusammen oder einzeln zu ver -

miethen . /

Zimmer zu vermieden .
Langeftraße Nr . 175s , eine Treppe hoch, ist ein

sehr schön möblirtes Zimmer , den 1 . Juli bezieh¬

bar , an einen ruhigen Herrn zu vermiethen .

v r rvw

Möblirte Zimmer zu vermiethen .
Alte Waldstraße Nr . 24 sind im zweiten Stock

2 möblirte Zimmer aus 1 . Juli zu vermiethen .

Möblirtes Zim/ner zu vermiethen .
In der alten Wawstraße Nr . 23 ist ein schön

möblirtes Zimmer mu zwei Kreuzstücken , auf die

Straße gehend , svgl/ich oder auf den 1 . Juli zu

vermiethen . Auf V/rlangen kann auch Kost dazu

gegeben werden .

Möblirte Zimcker zu vermiethen .
Amalienstraße N/ . 33 sind im Hinterhaus 2

kleine , einzelne , mötlirte Zimmer zu vermiethen ;
eines sogleich , das/andere auf den 1 . Juli be¬

ziehbar . Näheres easelbst im vbern Stock .

Zimmer ül vermiethen .
Karlsftraße Nr . 6 sind im zweiten Stock drei

möblirte Zimmer auf den 1 . oder 23 . Juli zu S ^
vermiethen . Auf Verlangen können auch 1 oder lAr/ .
2 Zimmer ohne Mtzbel abgegeben werden .

Zimmer zu vermiethen .
Neuthorstxaße Nr . /lO im zweiten Stock sind

'
7

'
^ 44 . , iv , »ui ziviler » ^ f ^ !

zwei freundliche , gut/möblirte Zimmer , sogleich
oder auf den 1 . Juli/zu vermiethen . ,

Wohnungsgesuch.
Eine stille Familie von 3 Personen sucht auf

den 23 . Oktober d . I . eine Wohnung von 5 bis

6 Zimmern sainmt Zugehör zwischen der Kreuz -

und Waldhornstraße zu miethen . Anerbietungen
beliebe man im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Zu vermiethen:
Zwei schön möblir » große Zimmer , einzeln

oder zusammen , auf I . XJuli . Näheres innerer

Zirkel Nr . 8 , gegenüber von Herrn Kaufmann
Born , zu erfragen . — XAuch sind daselbst ver¬

schiedene Möbel billig zu «Erkaufen und 1 Klavier

zu vermiethen .

Logis zu ^ermiethen .
In der Linkenheimmthorstraße Nr . 5 ist im

Hintergebäude ein Logis zu vermiethen , bestehend
in 2 Zimmern nebst Küche , und kann sogleich oder ' ' '

bis 23 . Juli bezogen jverden .

Wohnuffgsgesuch .
Ein lediger , junge / Herr sucht eine Wohnung , i/t/Z »

bestehend aus 2 Zimmern und wo möglich auch
einem Zimmer für einen Bedienten ; die Wohnung
dürfte jedoch nur auf/der Seite der Stadt zwischen
dem Durlacherthor mnd dem Marktplatz liegen .

Näheres im Kontor / des Tagblattes .

Zimckergesuch. ,
Auf den 1 . ode » 23 . Juli sucht ein Frauen - /

zimmer 2 kleine Zimmer oder ein Zimmer mit - ff .

Kammer in einem/achtbaren Hause . Offerten /
bittet « wl Karlsstraße Nr . 39 im dritten Stock

abzugeben . /

ff,

2 / ,
'
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Vermischte Nachrichten.

sin reinliches Mädchen ,
sich allen häuslichen
eine Stelle Linkcnhei -

erne Stelle bei Kindern
/ fragen in der Durlachcr -

ker Heiter ,
ptädchen von gesetztem

as/ . .

l

sDienstantrag .)
welches spinnen kann und
Arbeiten unterzieht , finde /
merthorstraße Nr . 5 .

^Dienstantrag .) Eist Hausmädchen wird
auf Johanni gesucht im « Geren Zirkel Nr . 10 .

sKöchingesuch/s Füi^ eine Familie in
Main ; wird auf Johanni d ./J . eine Köchin ge¬
sucht . Näheres zu erfragen Zähringerstraße Nr . 44 .

sDienstgesuch .) Ein Pärchen , welches nähenund bügeln kann , sucht
oder in ' s Zimmer . Zu er
thviftraße Nr 82 bei B/i

sDienstgesuch .) Ein
Alter , welches Liebe zu Kindern hat , wünscht so¬
gleich eine Stelle zu erholten . Zu erfragen im
innern Znkel Nr . II . /

fDienstgesuch .) Ein Mädchen von 16 bis 17
Jahren , das schön nähen , Wäschen und putze » kann ,sucht auf Johanni eine Stele als Zimmermädchen
oder bei einer kleinen Familie . Zu erfragen kleine
Herrenstraße Nr . 2 im untern Stock .

sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches nochnie diente , das Weißnähen 4 Kleidermachen und
Bügeln völlig erlernt hat , sucht auf Johanni eine
Stelle , entweder als Zimmermädchen oder in einem
Laden . Näheres Amalienstraße Nr . 4 im untern
Stock . ^

.
fDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches gut

kochen kann und sich allen « äuslichen Geschäften
gerne unterzieht , auch mit / uten Zeugnissen ver¬
sehen ist , wünscht auf Johanni als Köchin eine
Stelle zu erhalten . Zu erfragen auf dem Kontor
des Tagblattes .

sDienstgesuch .) Ein Mkdchen , welches nochnie hier gedient hat , etwas kochen , schön nähen ,
waschen , putzen , bügeln und serviren kann , sucht
auf Johanni eine Stelle . / Der Eintritt könnte
auch sogleich geschehen . Zu/ersragen Karl -Friedrich¬
straße Nr . 10 , Eingang Zubringerstraße im zweitenStock .

fDienstgesuch .) Ein
ches gut bürgerlich kocher
lichen Arbeiten gut vorst /
hanni eine Stelle . Zu eiz
im ersten Stock . ,

sDicnftgesuch .) Ein Mädchen , das schön nähen ,bügeln und kochen kann, / auch gute Zeugnisse be¬
sitzt und immer bei Herrschaften gedient hat , wünschteine Stelle als Zimmermädchen oder bei einer klei¬
nen Familie zu erhalten / Zu erfragen kleine Her¬
renstraße Nr . 6 . '

fDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches gut
kochen , waschen , putzen und allen häuslichen Ge¬
schäften vorstehen kann , wünscht auf kommendes
Ziel eine ordentliche Stel/e zu erhalten . Zu er¬
fragen Langestraße Nr . 1/36 im zweiten Stock .

sDienstgesuch .) Ein Midchen , welches kochen,
waschen , putzen und spinne » kann , auch sich allen
häuslichen Arbeiten willig mnterzieht , wünscht auf
Johanni eine Stelle zu /erhalten . Zu erfragenin der Ecbprinzenstraßc Nr . 14 .

fleißiges Mädchen , wel -
und den übrigen häuS -

hcn kann , sucht auf Jo -
fragen Lammstraße Nr . 7

en und sonstigen häus -
rnn , sucht auf nächstes
res Äarl -Friedrichstraße

tädchen , welches bür -

fDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches bür¬
gerlich kochen , waschen , prmen und spinnen kann ,auch si d sonst allen häuslichen Arbeiten unterzieht ,wünscht auf Johanni eine/Stelle zu erhalten . Zu
erfragen in der Blumensttaße Nr . 29 im zweitenStock . /

fDienstgesuch .) Ein Mädchen , das kochen,waschen , putzen und alltn häuslichen Arbeiten
vorstehen kann , wünscht auf Johanni eine Stelle
zu erhalten . Zu erfragen / in Gasthaus zum Geist .

sDienstgesuchZ Ein /ordentliches Mädchen ,welches gut bürgerlich koo
lichen Arbeiten verstehen
Ziel eine Stelle . Näh /
Nr . 1 .

sDienstgesuch .) Ein
gerlich kochen , schön nähe/r , waschen und putzenkann , auch sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , und von ihrer Herrschaft empfohlenwird , wünscht auf kommendes Ziel eine Stelle zu
erhalten . Zu erfragen Kronenstraße Nr . 37 .

Hausknechtgesuch.
Ein junger Mensch von 18 bis 20 Jahren ,mit guten Zeugnissen versehen , wird sogleich als

Hausknecht gesucht in der Langenstraße Nr . 175 ,eine Treppe hoch.

Stellê esuch .
Ein junger Mann , wer gut serviren und gutmit Pferden umgehen kann , auch gute Zeugnisse

besitzt , wünscht sogleich/eine Stelle als BediMer
zu erhalten . Zu erwägen im Gasthaus zum
Karpfen . / ,

Gefundene
Aus dem Wege vi

Wolfartsweier wurde
Der rechtmäßige Eigen »
die Einrückungsgebühr
zweiten Stock abholen .

Brieftasche.
Grünwettersbach nach

/ine Brieftasche gefunden .
!ümer kann dieselbe gegen
lähringerstraße Nr . 12 im

_ Großh . B ^ ische 4 °/ , Staatsobli -
gationen des 1859r /Anlehens werden zum
Tageskurs verkauft /n der ZähringerstraßeNr . 28 im dritten Stock.

Bücher zu Verkaufen.
Lammstraße Nr . 7 , drei Treppen hoch, werden

um beigesetzte Preise verlauft :
1 ) Lenau , Chr ., Ged ^ /2 Bd . br . ( 1 fl .)2 ) platen , sämmtl . Werke . 5 Bd . gb . ( 3 fl .)3) Lachariac v. Lingenwal , fcanz . Civilrecht 1853 .4 Bd . Hlbfrz . wii neu ( 8 fl. 6 kr .)4) Ztabel , Jahrbücher für bad . Recht 1859

( 1 fl . 30 kr ) /
5) 3 . S . Leck , Schraten über den neuen Straf¬

prozeß . br . ( 2 M)
6) Für Techniker : Der badische Eisen¬bahnbau . Zweite Abtheilung sganz neu)c« fl.) s
7 ) Fickler . In Rastatt 1849 . Hlbfrz . 1 fl . 12 kr.
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Zugelaufener Hund .
Ein rothgclbes Pi » scherh « ndchen ist zu¬

gelaufen . Abzuholen sviephanienstraße Ne . 68 .'
Kleider - und Möbel -Ankauf .

In der Ritterstraße Nr . 12 , dem Mu¬
seum gegenüber , werden Kleider , Betten und
Möbel angekauft und dafür die beste » Preise
bezahlt .

Privat - Bekanntmachungen .

Karl Däschuer
empfiehlt :

Caroliner - , Tafel - und Aracan -Reis , Perl -
Gerste , Sago , feine/holl . Gerste , grüne
Kernen , Kunstzrics , Zinsen , ganze , gelbe
und gebrochene Erbsen, / grüne Erbsen , Hirsen ,
Einkorn , Haferkernen,/Kunstmehl ,

Alpenschmalz /in kleinen Kübeln,
Waizen -Poudre , Nudeln , weiße und gelbe
für Suppen , Nudel » für Gemüse , Macca -

^
roni und Tapioca . / _

Ausverkauf
von

. Damen-Sirohhüten
zu bedeutend herabgesetztem Preis bei

Miueraftvaffer,
frisch einartroffcn :

Selterser , Emser und Friedrichshäller -
Bilterwaffec , bei /

/ C . Däschner .

, Goldfische ,/ - / «rrL . schönster Qualität , ü kr . per Stück sind
zu haben bei /

/ Mchard Haas ,
^

hyceumsstraße Nr . 1 .

P . KriHbaum
aus Darmstavt

empfiehlt den geehrten Damen ihr großes Lager -

aller Arten Damen - mnd Kinder -Corset -
ten , sowie auch eine große Auswahl von
Maschinen -Corsftten in weiß und grau ,
welche sehr zu empfchlen sind .

Die Bude ist auf der Marstallseite ,
mit Firma versehe, ^

v

Meine Marktschreiern !
B . Wolf

empfiehlt sich mit seinen bekannten acht englischen
Näh - , Stopf - und Stricknadel « , sowie
noch vielen in dieses Fach einschlagenden Artikeln .

25 Stück acht englische Nähnadeln . . 2 kr.
ditto eine bessere Sorte , keine Pariser ! ! 3 kr.

25 Stück englische Stopfnadeln . . . 5 kr.
100 Haarnadeln . 3 kr .

6 Dutzend Porzellanknöpfe . . . . 3 kr.
1 Dtzd . große Kartenfaden mit I lO Ellen 10 kr.
1 Dutzend seidene Stiefellitzen . . . 15 kr.

Es ist mir sehr leid , daß ich das geehrte Pub¬
likum mit Pariser Nähnadeln nicht bedienen
kann , indem Paris keine Nadelfabrikation besitzt.

Mein Stand befindet sich wie immer am Ein¬
gang der Herrenstraße mit Firma versehen .

N « uli . ^

EmMhtung. ^
Unterzeichnete macht sowohl einem ver -

ehrten hiesigen als auswärtigen Publikum ^
die höfliche Anzeig/ , daß sie wieder ein ^
großes Lager ^ hat von den verschiedensten ^

Ilinger -, Nürnber -
Elrsen - , Macca -
er -Lebkuchen , und ^

erung billigster Bedie -
Zuspruch ergebenst L
rinn Sönning ^

ö Nördlingen . A -

Sommcrthcater in Karlsruhe.
(Clever ' sche Sierhalle.)

Dienstag de» 12 . Juni .

Das/Rolk
wie es weint und lacht.

Großes Volksstück mit aJesang und Melodram in
5 Akten und 10 Bildern , von O . F . Berg . *

Musik von Conradi .

crtrafeinsten Nör
ger - , Basler -
rvnen und Tho
bittet unter Zusi
nung um gütigste

Kat

Kassenöffnung 8 Anfang 6 Uhr .

Preise der Plätze :
Sciten - Loge 48 kr . — I . Platz 24 kr . — Pavillon

15 kr . — U Platz 15 kr . - III . Platz 9 kr.
Billetö sind an den bekannten Orten zu haben .

Sollte diese Vorstellung vor Anfang durch
lngünstiges Wetter im Freien verhindert werden , so
indet deßhalb doch eine Vorstellung in der Halle
elbst statt . G . Heyde .
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Aegyptischer Zauberpalast
von L « „ j8

Heute , Dienstag den 12 . Juni ,
Zwei Vorstellungen

in der Erperimentalphysik und
geheimen Zauberei .

Anfang 4 '/r und 7 >/z Uhr .
Der Schauplatz ist auf dem

Schießplatz .
'

Museums-Bibliothek .
Tie Aufstellung eines neuen Catalvgs machtdie Emforoerung sämmtlicher an die Museums -

mitglieder ausgeliehencn Bücher nolhwendig , die¬
selben werden daber gebeten , alle in Händen ha¬benden Bücher , ohne Unterschied , alsbald an die
Bibliothek abzuliefern . Die Bücherausgabe andie verehelichen Mitglieder wird nun in Folgedessen 14 Tage hindurch nicht staltfinden .

Die Ablieferung der Bücher ist binnen 4 Tagenvon der Z >it der Publikation des Gegenwärtigen

an gerechnet , zu bewerkstelligen , da die 14 Tageandauernde Unterbrechung vom Tage der Ein¬
lieferung sämmt :icher Schriften angeht .

Karls,uhe , den 11 . Juni 1860 .

Maximiliansau .
Rhcinwafserwärme : am 10. Juni 14 Grad.
Notizen für Mittwoch 13 . Juni :Karlsruhe , gr . Dom äncnvcrwaltun g : Hcugras -
vcrstcigcrung , 8 Uhr Morgens im Wirthshaus zumAugarten

Getauft :
6 . Juni . Elise Wilhclminc Friederike, Vater Ludwig Tur¬ban , Rcgicrungsrath .7 . „ Heinrich Wilhelm , Vater David Schneider , Hof¬lakai .

10 . „ Wilhelmine Katharine , Vater Konrad Walter ,Leistschncidcr.
10 . „ Unna Eva , Vater Adam Ncidig , Dreher .

Gestorben :
9 . Juni . Karl Friedrich Lcmbke , Kaufmann , ein Wittwcr ,alt 59 Jahre .

10 . „ Luise Weiß , alt 56 Jahre , Wittw « des Kabincts -
schlosscrs Weiß .

I-LLNISN rFr. I . Uersfeld vV /Comp, aus Cvblenzempfehlen den geehrten Damen zur gegenwärtigen Messe ihr großes Lag <r in feinen sächsi¬schen uuv französischen Stickereien , sowie auch eine große Auswahl der neuesten Mustervorgezeichneter Stickereien , feine NegligvsHauben von 1 fl . an bis 3 fl . 30 kr. , undnoch viele andere in dieses Fach einschlagende ! Artikel , welche sämintlich zu billigen , aber festenPreisen abgegeben werden . 1
Unsere Bude befindet sich Marstaüssite , Eingang der Schroßreihe links , neben HerrnSeipel . /

Einem hiesigen und auswärtigen hochgeehrten Publikummache ich hiermit die ergebenste Anzeige , daß mein

Kunstkabinet und anatomisches Museum
auf die Dauer der diesjährigen Juni -Messe hier zur Schau
ausgestellt ist , und versichere , daß Niemand den Schauplatz
unbefriedigt verlassen wird .

Eintrittspreise : in das Kunstkabinet . . . 6 kr .
in das anatomische Museum . l 2 kr .

Der Eintritt in das anatomische Museum ist nur erwachsenen männlichen Personen gestattet .Der Schauplatz ist auf dem Schloßplatz , die erste grüne Bude rechts von der Stadt aus .C . Düringer Wittwe.
Noch nie - «gewesen ! -Die Wnnder - ame

oder die europäische pastrana .
Da es gewiß eine höchst seltene Erscheinung ist , eine Dame zu sehen , welche bei allerweiblichen Zartheit einen mit männlichen Zügen begabten Kops besitzt, welcher auch die Zierdeeines Mannes , einen Bart , trägt , und da dieselbe auch in den meisten Hauptstädten Deutsch¬lands die Bewunderung des verehelichen Publikums erwarb , so hofft sic auch hier währendder Dauer der Messe sich eines zahlreichen Besuches erfreuen zu dürfen Sie wird das verehrungswürdigcPublikum während des Besuchs auf das Angenehmste zu unterhalten suchen , und macht hiermit ihre er¬gebenste Einladung .

Zu sehen von Morgens 10 Uhr bis Abends S Uhr auf dem Schloßplatz in der hierzu erbautenBude . — Loti -öe r Erster Platz 12 kr , zweiter Platz 6 kr . Kinder zahlen die Hälfte .



Nur Marstallseite , Schloßreihe links,
Mitte der Budenreihe .

Zum ersten Male in Karlsruhe .
Keine Gänsekiele und keine schlechten Stahlfedern mehr !

sondern nach der jetzt allgemein bekannten üblichen Schreibmethode von
aus Berlin und London

emgeführten und

cementirten Mctall-Schreibfedern
mit Schwungkraft und Elastizität , nebst oval abgerundeten Spitzen , die nicht in ' s Papier
greifen , womit Jedermann , vom Kinde bis zum Greis , ohne Ausnahme , selbst der ungeübteste Schreiber ,
leicht , schnell und schön schreiben kann , anwendbar auf allen , selbst rauhesten Papiere und für
jede Gattung Tinte ohne nachtheiligen Einfluß .

Wir besuchen diese Messe in Kartsruhe zum ersten Male in der Hoffnung , das unerschütterliche
Vertrauen , welches seit dem Bestehen unseres Geschäftes , seit circa 32 Jahren , uns in ganz Deutschland
in allen Haupt -, Residenz - und Handelsstädten zu Theil wurde , auch hier zu verdienen . Auch em¬
pfehlen wir besonders : Aecht goldene Federn mit Diamantspitzen und allerneueste Federnhalter
in größter Auswahl .
Das lästige Federfchneiden » welches die Augen schwächt und die edle Zeit raubt ,

ist nun nicht mehr nöthig ,
indem alle Unannehmlichkeiten und Schmierereien , die bei Gänsekielen und den allgemeinen schlechten
Stahlfedern bis jetzt noch obgewaltet haben, * als : Spritzen , Kritzeln , Emschneiden , Hängenbleiben und
Fasern an sich ziehen vom Papier , sowie das Oridiven , Rostig - und Kratzigwerden derselben nunmehr
durch unsere jüngst neu erfundenen Metall - Schreibseber » gänzlich beseitigt sind .

IW . Zur Bequemlichkeit werden auf Wunsch jedem rcjp . Käufer eine große Auswahl solcher Federn zugcschickt und
könnm dieselben auch gleichzeitig am Orte selbst zuvor auf diversem Papier probirt werden .

Beleuchtung ! ! !
Um Jrrthum vvrzubeugen , dient zur Nachricht , daß obige Fabrikate hier nirgend

anderswo zu haben sind , als MW
"

einzig und allein nur bei uns .

Firma : I . Myers A C " aus Berlin und London .
DW

" Unser Stand befindet sich Marstallseite , Schloßreihe links ,
Mitte der Budenreihe .

L .-rr - ,A '

Telegraphische Depeschen
sind eingetroffen , und wird ein großes Lager »n jedem 6tmn »osnl zum Mittwoch hier ein -
treffen . Der großeo ! ! ! Ausverkauf ! ! !
bleibt also nur Dienstag und Mittwoch geschlossen und wird am Donnerstag wieder un¬
gehindert fortgesetzt . Nach der Messe große lAuetion , wo aber nur der Rest , bestehend
im Ganzen , zur Auction kommt . Es kommen zum Verkauf :

180 Stück schwere , große , französische , seidene Mäntel , ganz neue Faxen , von
7 , 10 , 12 fl. und zu höheren Pressen
120 Stück schwere , seidene M «Antillen mit einer großen Frisur , auch glatte
Faxen , von 3 */ -, , 5 , 6 , 8 fl . r
230 Stück Umhänge mit und schrie Falten , auch
nur erdenklichen Stoffen zu fabelhaft billigen Preisen .
50 Stück ganz leichte Umhänge / für den Hochsommer ä 2 fl.

GH . Danieh Oouieoliomlaii 'p äe kai 'i« .
Marstallseite , letzte grosse Doppelb ude, li nks , dem Schloß zu,mit Firma versehen .

)ir-
auch Beduinen -Faxon , in allen
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Leon aus/ Paris. -* «
Zufolge des großen Andrangeserlaube ich mir , das werthgeschätzte Publikum von hi« und Umgegend zu ersuchen , doch gefälligst die

Vormittage mehr benützen zu wollen , indem ich in den/Nachmittagsstunden durch Anstempeln des Papierszu sehr in Anspruch genommen bin . /
^ Li » NLÄ« .60 Bogen , mit jedem beliebigen Namensstempel , sowie auch mit den allerneusten religiösen Ornamenten ,zu 24 kr ., 120 Bogen 48 kr. , mit 25 passenden Com/erts , Gratiszugabe , 240 Bogen l fl . 36 kr. , mit 75Couverts gratis , 1 Ries blaues Postpapier von 480 Bogen mit ganzein Firmastempel von 3 '/r st - an —1 elegante Papeterie , enthaltend 70 Bogen Briefpapier mit Namen gepreßt , 25 gummirte Briefcouverts ,feine Damenfedern , Federhalter und feinen Siegelia « , zu 48 kr.

Briefcouverts in allen Größen und Sor/en , per 100 Stück von 18 , 24 kr. und höher .Emaillirte Briefcouverts , 100 Stück 1 fl. Ir kr.
Metall -Schreibfedern in allen erdenklichen Sorten von 18 kr . an per Gros von 144 Stück . Eng¬lische und französische Federhalter in 100 verschiedenen Arten zu den niedersten Fabrikpreisen . Eine ganzneue Sorte , genannt Billa - Franea - Federha/ter , von 6 kr. an .
Lurus - , linirtes und Trauer -Postpapier , dmu passende Couverts .
Ganz ächten , feinen Rothlaek , im Etui mit 20 und 40 Stangen 1 fl . 48 kr ., per Stück 3 und 6 kr.

Stand : Theaterseite , mit obiger Firma versehen .

ßMtl^ Z ulLL hell e Ic

Großes Fabrik -Lager der besten, nie zu ijbertreffenden , chemisch rund abgeschliffenen ,rostfreien

! Gold-, Silber- u . Pnlent-Metall -Schreibfedern!
Um sich schnell und sicher von der Güte d« ses ganz vorzüglichen Fabrikats überzeugen zukönnen , werden Musterschachteln mit 36 diverse « Sorten Federgattungen , per Schachtel 18 kr . ,abgegeben . /

Federnhalter in überraschender Auswahl . Für Schreibkrampfleidende und mit Zittern derHand Behaftete sind ganz besonders empfehlenswerth die neu erfundenen

Krampf - Federhulter per Stück 18 kr.
Nk " Verkauf nur zum Fabrikpreis .
Mein seit zwölf Jahren zur Messe him- renommirtes . Lager befindet sich nicht mehr —

Marstallseite — sondern nur einzig und/allein in der neu arrangirten
Central ! Bu - enreihe .

iS EI « »*« aus London und Berlin .

. ». /. uner,
Schuhfabrikant aus Mainz ,

empfiehlt zur hiesigen Messe sein Lager von / fertigen Herren -, Domen - und Kinder¬schuhen . /
Auch habe ich eine Parthie ausgesetzte / Sommerstiefel , welche aufs Billigste abge¬

geben werden . /
Meine Bude befindet sich auf der Morftallseite , mit Firma versehen .
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KM8« Ven3M> ik von K . kenr.

e/

Mk
^ größte von allen in Deutschland eristirenden.)Dieselbe ist täglich von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr zum gefälligen Besuch geöffnet .Hauptoorstellung , Fütterung und Ercrcitien mit den Naubthieren ist Nachmittags 4 und Abends^

Hochachtungsvoll
MUt NU .

» rs>

Sehr bedeutete Nachsenvung
/ m

Taffet -Mänteln
Taffet -Mantillen mit und ohne Volant
Sommer -Mäntelu in leichten Stoffen
Schwarzen Cachenyir -Tüchern
Kinder -Mänteln

enipfieng das

nach

neuester

Fa ^on

<A

rs '

Berliner Damemnäntet-Magazin.
Stand : in der neu arra/igirten Central - Budetireihe .

Stand : in der ^ eu arrangirten Central -
»udenrcihe .

! ! ! An das schreibende Publikum ! ! !
Um eine Parthie durcheinander gekommener

MetallSchreibfedern
schnell zu räumen , werden selbige nicht nnr unter dem Fabrikpreis , sondern noch unterdem Werth des Metalls verkauft .

, S «LLS8 ti Hallet *«? aus London und Berlin ,in der neu arrangZrten Central Budenreihe .

/ lti «r/,

«/

Schuhfabrikam aus Stuttgart ,empfiehlt sein schon längst bekanntes Damfnschuhlager in allen Sorten und Farben , aus¬geschnittene Schuhe aller Art , Kinderstiefel in allen Größen , und verkauft , um damit auf -zu . Lumen , zu auffallend billigen Preisen . /
Meine Bude befindet sich auf der MNrstallseite , Hauptreihe gegen das Schloß , mitobiger Firma versehen . /

Meine Bude bleibt morgen,/wegen Besuch des Pforzheimer Marktes , geschloffen ,nnd wird bis Donnerstag wieder eröffnet/und ganz billig verkauft .
_ Karlsruhe , den 12 . Juni 1860 :

_ ^ 1. ZUviUtULVI ».
Redigier und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr. Fr . Müll e r ' schen Hofbuchhandlung .
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